








 

Rocker fallen nicht vom Himmel	

Rockerroman

 

Bärbel Muschiol





ISBN: 978-3-96586-452-8

1. Auflage 2021, Bremen (Germany)

Klarant Verlag. © 2021 Klarant GmbH, 28355 Bremen, www.klarant.de


Titelbild: Unter Verwendung von shutterstock Bildern. 

Sämtliche Figuren, Firmen und Ereignisse dieses Romans sind frei erfunden. Jede Ähnlichkeit mit echten Personen, lebend oder tot, ist rein zufällig und von der Autorin nicht beabsichtigt.







Inhalt


	Prolog 

	1. Kapitel 

	2. Kapitel 

	3. Kapitel 

	4. Kapitel 

	5. Kapitel 

	6. Kapitel 

	7. Kapitel 

	Epilog

	Buchempfehlung: Rocker Märchen - Red Snakes Motorcycle Club

	Kostenloses EROTIK eBook 

	Über die Autorin




Prolog 

 

Mister risikofreudig und wild um sich schieend
 
 

Der Tag war lang und beschissen, ich bin jetzt seit fast einem Jahr Prospect. 
 
Seit mehr als elf langen Monaten putze ich die Bikes der Full Member, lasse Leichen verschwinden, hebe Grber aus und putze Blut und Kotze weg.
 
Ich kmmere mich um die Bar, um durchdrehende Nutten und zahlungsunwillige Schuldner, die zwar Bock hatten, in unseren Casinos ihr Glck herauszufordern, aber nicht bereit sind, ihre angehuften Schulden zu begleichen.
 
Mittlerweile bin ich Profi im Knochenbrechen, ich wei genau, wie man Finger abtrennt, oder wo ich meinen Dolch platzieren muss, um mglichst groe Schmerzen auszulsen, jedoch mein Opfer nicht lebensgefhrlich zu verletzen.
 
Meine Trefferquote bei Schieereien ist alles, nur nicht verbesserungswrdig  wenn ich jemandem eine Kugel in den Schdel jagen will, treffe ich  immer.
 
Wenn die Abstimmung in einigen Tagen stattfindet, stehen die Chancen gut, dass sie einstimmig zu meinen Gunsten ausfllt.
 
Und sie muss einstimmig sein, damit ich mein Back Patch verliehen und das Stimmrecht bekomme.
 
Fuck! 
 
Seit ich denken kann, war es mein Ziel, dem Inked Bastards Motorcycle Club hier in New York City beizutreten, und jetzt habe ich es fast geschafft. Fast.
 
Denn bevor Beckett, der Prsident der Bastards, die Abstimmung einberuft, will er, dass ich einen Auftrag ausfhre. 
 
Was er sich da fr mich ausgesucht hat, wird nicht leicht.
 
Mir steht ein wilder Ritt bevor und ich habe keine Ahnung, wie ich die vor mir liegende Aufgabe bewltigen soll ...
 
Genervt schliee ich die Augen, leere die Bierdose und knlle sie mit der rechten Hand zusammen, ehe ich sie durch den groen Hauptraum des Clubhauses werfe und meine Finger in den weichen Haaren der Bitch vergrabe, die vor mir auf dem Boden kniet und nur darauf wartet, mir einen blasen zu drfen.
 
Mein Schwanz ist hart, er will unbedingt in ihren Mund, doch mein Schdel ist nicht bei der Sache ...
 
Im Pink Flamingo, dem neuen Laden der Inked Bastards, wurde letzte Woche eingebrochen. Es wurden 5000 Dollar und vier Pfund Koks gestohlen, und mein Job ist es nun, den Dieb ausfindig zu machen, der dumm genug war, sich von den berwachungskameras filmen zu lassen, und die Sachen sicherzustellen.
 
Das Geld an sich wrde dem MC nicht wehtun, als Anwrter bin ich nicht in alle Bereiche eingeweiht, aber ich kriege trotzdem mit, was abgeht. Ich wei, dass die Geschfte gut laufen und dass der Club keine finanziellen Probleme hat.
 
Sullivan, der Sergeant at Arms des Chapters, hat sich erst letzten Monat eine neue Harley gekauft, die so viel gekostet hat, wie ein Durchschnittsbrger in einem Jahr verdient.
 
Aber genau das ist der Punkt. 
 
Wir sind nicht Durchschnitt. Wir sind die landesweit gefrchteten Inked Bastards. Wir sind One Percenter, wir geben den Ton in der Stadt an, wir sagen, wo es langgeht, bestimmen das Gesetz der Strae und kontrollieren die Unterwelt, die sich in den Schatten der Wolkenkratzer gebildet hat.
 
Niemand pisst uns ans Bein. Niemand! 
 
Trotzdem hat es jemand gewagt, und ich werde diesen Jemand finden, ihm smtliche Knochen brechen, ihn zu einem handlichen Paket zusammenschnren und ihn dann meinem Prsidenten wie ein Geschenk vor die Fe legen.
 
Wie gesagt, ich habe mir jetzt elf Monate lang den Arsch aufgerissen und ich werde nicht zulassen, dass sich dieser Auftrag zwischen mich und mein Back Patch stellt.
 
Der Wichser, der im Pink Flamingo eingebrochen ist, wei es vielleicht noch nicht, aber er ist ein toter Mann!
 
Die Schlampe vor mir leckt sich aufreizend die Lippen. Angespannt beobachte ich, wie ihre rosane Zunge ber die schwarz angemalten Lippen streicht.
 
Schwarze Lippen! 
 
Fuck! Ich steh auf so einen Schei!
 
Sie lchelt mich an, klimpert ein paar Mal mit den extrem langen Wimpern und macht sich dann daran, meinen Grtel zu ffnen.
 
Wie sieht es aus, Prospect. Bock, meine Kehle zu ficken?
 
Was fr eine dmliche Frage.
 
Wenn es nicht so wre, wrde sie wohl kaum vor mir sitzen.
 
Wir sind hier nicht in einem verdammten Gottesdienst. Was glaubst du, warum du auf den Knien bist. Um ein Vaterunser zu beten?
 
Sie kichert, fast so, als htte ich einen Witz gemacht, mein Blick fllt auf den Ring in ihrer Nase. 
 
Der Grtel ist offen, jetzt drckt sie den silbernen Knopf durch das Loch und zieht den Reiverschluss nach unten. Ihr Blick legt sich auf die Waffe, die in meinem Hosenbund steckt. Eine 9 Millimeter, die mir in den letzten Tagen und Wochen gute Dienste geleistet hat. Ohne die Glock wre ich lngst nicht mehr am Leben. Sie ist zu einer Art Talisman fr mich geworden, einem Glcksbringer, den ich nur zum Schlafen ablege und selbst da behalte ich sie immer griffbereit.
 
Nennt mich ruhig ein paranoides Schwein, aber sicher ist verflucht nun mal sicher.
 
Was ist damit? Soll ich die auch in den Mund nehmen?
 
Die Vorstellung, gleich mein Glied zwischen dieselben Lippen zu schieben, die schon an meiner Waffe gelutscht haben, gefllt mir.
 
Ich ziehe die Glock aus der Hose, streife mit dem kalten Stahl ber ihre Unterlippe und befehle ihr, sie wie meinen Schwanz zu behandeln.
 
Die Bitch zgert, ich zwinge mit dem Lauf ihre Lippen auseinander und lasse sie an ihrem Gaumen entlang in ihren Hals gleiten.
 
Fuck! 
 
Schwarze Lippen, die rosa Zunge und mitten drinnen die Knarre, mit der ich erst gestern zwei Typen gettet habe.
 
Der Anblick ist zu geil.
 
Meine Hoden ziehen sich pochend zusammen, werden dick, hei und schwer.
 
Furcht blitzt in den Augen der Nutte auf. Ich erhhe den Kick, indem ich meinen Finger auf den Abzug lege.
 
Noch ist die Pistole gesichert, noch kann nichts passieren. Noch.

 Saug an ihr.
 
Sie tut es, ihre Wangen hhlen sich aus, ich hre, wie sie schmatzt, und beobachte erregt, wie ihr etwas Speichel aus dem Mundwinkel tropft.
 
Nicht bereit, das Spiel vorschnell enden zu lassen, schiebe ich die Glock noch tiefer in ihren Hals, so tief, dass sie zu wrgen beginnt und mein, auf dem Abzug ruhender Finger gegen ihre Lippe stt.

 Fester!
 
Wieder befolgt sie den Befehl umgehend, mein Schwanz zuckt ungeduldig, er wrde am liebsten sofort mit der Waffe tauschen, aber dazu bin ich noch nicht bereit.
 
Mein Puls rast, Schwei bildet sich in meinem Nacken, whrend ich den Mund der Hure immer tiefer und fester mit der Glock ficke.
 
Rein  raus. Wieder und wieder, so lange bis ich kurz davor bin, in meiner Hose abzuspritzen.
 
Zion, der Enforcer des Clubs, kommt auf mich zu, beobachtet, was ich mit dem Mdchen anstelle, und schttelt lachend den Kopf.
 
Hlle Prospect. Du bist so was von abgefuckt.
 
Er hat recht, das bin ich. 
 
Das sind wir alle, sonst wrden wir nicht die Kutten tragen  sonst wren wir nicht hier und tun, was wir nun mal tun.
 
Verpiss dich, Alter.
 
Er ttschelt der Frau den Kopf, drckt sie absichtlich gegen meine Knarre und grinst zufrieden, ehe er zurck an die Bar verschwindet und mich mit meinem netten, kleinen Spielzeug alleine lsst.
 
Fr einen Moment spiele ich mit dem Gedanken, die Sicherung zu lsen und den Kick dadurch zu erhhen, verwerfe ihn jedoch wieder.
 
Es wre kontraproduktiv, wenn ich die Hure unabsichtlich abknalle. Das wrde mich dem Back Patch keinen Schritt nherbringen. 
 
Eher das absolute Gegenteil wre der Fall.
 
Also lasse ich es so, wie es ist, geniee noch ein paar Minuten lang den Anblick und beobachte zufrieden, wie eine Trne aus dem Auge des Mdchens tropft.
 
Dann ziehe ich die Glock aus ihrem Mund, fordere sie auf, dem Lauf einen Kuss draufzudrcken und lege die Knarre beiseite.
 
Erst jetzt erlaube ich ihr, meine Hose nach unten zu ziehen und meinen Schwanz rauszuholen. Dick und geschwollen schnellt er ihr entgegen, sie schnappt ihn sich mit der linken Hand und beginnt, ber die komplette Lnge zu reiben.
 
Gott. Fhlt sich das gut an.
 
Ich bin kurz davor, ihr ins Gesicht zu wichsen, einzig die Tatsache, dass ich meinen Penis genau da sehen will, wo noch vor ein paar Sekunden meine Waffe war, hlt mich davon ab, ihre Haut mit weien Perlen zu bedecken.
 
Zieh dein Top runter, ich will deine Titten sehen.
 
Sie tut es. Sofort und ohne zu zgern.
 
Prall und milchwei  ihre Brste sind gro und rund und genauso, wie sie sein sollten.
 
Beerenfarbene Nippel lassen mir das Wasser im Mund zusammenlaufen, in der rechten Brustwarze steckt ein weiterer Ring, der perfekt zu dem in ihrer Nase passt.
 
Ob sie an der Pussy auch gepierct ist? 

 Vielleicht? 
 
Fr heute Nacht reicht es mir aus, ihre Zunge zu ficken, ihre Pussy nehme ich mir beim nchsten Mal vor. In meiner Fantasie schiebe ich lngst meine Waffe zwischen ihre Schamlippen und dringe mit ihr bis zum Abzug in sie ein.
 
Holy Shit!
 
Heb sie mir entgegen, ich will sie an meinem Penis spren.
 
Willig umfasst sie ihre Titten und drckt sie zusammen, sodass ich meinen Schwanz zwischen den festen Hgeln vergraben kann.
 
Das fhlt sich so verdammt gut an.
 
Um fr die ntige Feuchtigkeit zu sorgen, beuge ich mich vor, spucke in die Mulde zwischen ihren Brsten und verteile den Speichel mit meinem Schwanz.
 
Jetzt ist es so, wie ich es will.
 
Warm, eng und nass. Fast wie eine zweite Muschi.
 
Der weibliche Krper hat mich schon immer fasziniert. Nichts ist schner als eine nackte, willige Frau, die bereit ist, sich auf meine Fantasien einzulassen ...
 
Und ich habe viele Fantasien, dunkle Fantasien, die die meisten Menschen als pervers und abartig bezeichnen wrden.
 
Aber das ist mir egal. Ich ficke, wie ich will, und sobald ich erst mal zum Full Member ernannt wurde, wird es genug Nutten geben, die es kaum erwarten knnen, mich zu befriedigen.
 
Das Problem an der Sache? 
 
Huren sind eigentlich nicht so mein Ding.
 
Sie kann jeder haben, sie sind gebrauchte Ware.
 
Was mich viel glcklicher machen wrde, wre ein Mdchen, das ich ganz fr mich allein habe. Das nur mir gehrt und das ich mit niemandem teilen muss. 
 
Bis jetzt hat mir die Zeit gefehlt, so eines zu suchen, doch sobald ich den vor mir liegenden Auftrag erledigt habe, wird sich das ndern. Dann sind die Zeiten als Prospect vorbei und mein Leben nimmt endlich Fahrt auf.
 
Fuck!
 
Wieder und wieder schiebe ich mich zwischen Candys Titten, erst als ich es keinen Atemzug lnger aushalte, ohne mein Sperma auf ihren Hals zu spritzen, ziehe ich mich zurck, vergrabe meine Fuste in ihren lila Haaren und dirigiere ihren Mund zu meinem Schwanz.
 
Ihre Lippen schweben ber meiner Eichel, ich spre, wie ihr Atem ber meine Erektion weht, und schliee die Augen.
 
Ich will komplett in dich!
 
Candy saugt geruschvoll so viel Atem wie mglich in ihre Lunge, hlt dann die Luft an und macht sich daran, jeden harten Zentimeter zu schlucken.
 
Ich gleite tiefer und tiefer, stecke nun schon weiter in ihr, als es die Waffe getan hat, und drcke mich ungeduldig noch fester in sie hinein.
 
Candy wimmert, sie versucht sich zu wehren, ich stoe ein warnendes Fauchen aus, sofort berlsst sie mir wieder die volle Kontrolle ber sich und verschrnkt in einer devoten Geste die Arme auf dem Rcken.

 Brave Bitch!
 

 

 

Ende der Leseprobe. 

 

Hat Ihnen diese Leseprobe von Rocker fallen nicht vom Himmel	 gefallen?

 

Dann kaufen Sie das eBook jetzt gleich im Shop und Sie können direkt weiterlesen!



OEBPS/page-template.xpgt
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 




OEBPS/images/cover.jpeg
| ROCKER,

[ ; FALLEN L5






